
Das Abenteuer für Emma der Wolf geht weiter 

Nach dem Sieg bei der Wolfsolympiade kommt dem jungen Wolf eine besondere Ehre zuteil. Er darf sich fortan "Emma
der Wolf" nennen. Nur wenige Wölfe tragen einen Namen. Doch die Freude über diese Auszeichnung währt nur kurz:
Der Vater von Emma der Wolf wurde von Wildschweinen schwer verletzt. Er kann sein Amt als Leitwolf nicht mehr
ausüben. Nun kehrt Emma der Wolf in sein Rudeldorf zurück und übernimmt die Aufgaben seines Vaters. Schon bald
besucht ihn so mancher Leitwolf aus fernem Lande, bittet ihn um Rat und in schwierigen Situationen um Hilfe. Sein Ruf
als großer Leitwolf verbreitet sich überall. Jedoch das größte Problem der Wölfe bleibt: die Feindschaft zwischen
Mensch und Wolf. Um diesen uralten Konflikt zu lösen, braucht Emma der Wolf all seine Kräfte und Ideen. 

Zuvor aber hat Emma der Wolf einen Traum. In diesem erfährt er, dass auf ihn noch eine andere schwierige Aufgabe
wartet. Zwei Wolfsfrauen kämpfen erbittert um einen Wolfswelpen. Jede behauptet, der Welpe gehöre zu ihr. Der Streit
könnte die enge Freundschaft zwischen zwei Wolfsrudeln schnell beenden. Emma der Wolf macht sich auf die Reise.
Wie einst König Salomon will er als Richter ein Urteil darüber sprechen, wer die wahre Mutter des Wolfswelpen ist.
Kaum ist diese Prüfung bestanden, macht sich Emma der Wolf an die Aufgabe, die Mühlhausener von einem friedlichen
Miteinander zu überzeugen. Und tatsächlich kommt es nach einigen Anläufen zu einem Treffen mit dem Bürgermeister.
Ob dieses allerdings auch erfolgreich sein wird? Da ist sich Emma der Wolf (fast) sicher ... 

Spannender kann man sich Lesespaß für sein Kind kaum wünschen. "Emma der Wolf" ist eine liebevolle, phantastische
Geschichte aus der Feder eines hervorragenden Autors. Klaus J. Schlüter macht mit seinen Büchern Groß und Klein
wunschlos glücklich. Und die Zeit vergeht wie in Windeseile. Ist "Ein außergewöhnlicher Wolf und seine großen Ziele"
erste einmal aufgeschlagen, ist man auch schon auf der letzten Seite angekommen. Die Story liest man ohne
(Atem-)Pause. Und wenn man doch kurz mit der Lektüre aufhört, dann nur, um sich die Illustrationen anzusehen.
Malming Studio hat für die kunterbunten Zeichnungen einen mindestens so großen Applaus der jüngeren und älteren
Leser verdient wie auch Schlüter für seinen Einfallsreichtum. Sowohl der Text und als auch die Bilder begeistern restlos.

Eltern können ihrem Nachwuchs kein tolleres Geschenk machen als mit den "Emma der Wolf"-Romanen. Klaus J.
Schlüter bringt ordentlich viel spannende Unterhaltung - und damit auch jede Menge gute Laune in die Kinderzimmer.
"Ein außergewöhnlicher Wolf und seine großen Ziele" ist sogar etwas für den schlimmsten Lesemuffel. 
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